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Am 11.12.1997 fand im Gasthaus „Zum grünen Tal“ die Gründungsversammlung des „Verein zur 

Erhaltung und Pflege des Friedhofs Dahlheim“ statt.  

Doch bis es soweit war, trafen sich einige Male das „Gremium Friedhof Dahlheim“, um die 

Vereinssatzung, die Ziele und den Zweck des Vereins zu erarbeiten. Dieses Gremium bestand aus 

neun Dahlheimer Bürgern. 

Mark Trebing (Mitglied des Gremiums) eröffete diese Gründungsversammlung. Nach einigen 

klärenden Worten, stimmte die Versammlung einstimmig dem Entwurf der Vereinssatzung zu. Im 

gleichen Zugabe wurden die ersten 36 Mitglieder gewonnen, die dem gerade offiziell gegründeten 

dem Verein beigetreten sind. 

Im Anschluss wurde der Vorstand unter dem Wahlleiter Harald Humburg, wie folgt gewählt:  

    

 

 

 

  Mark Trebing übernimmt gemäß 

Wahl den ersten und Dirk Witzel den 

zweiten Vorsitzenden. Des Weiteren 

wurde Ortrud Umbach als 

Kassiererin und Monika Nietmann 

als Schriftführerin gewählt. Die 

Beisitzer wurden von Karl-Fritz 

Bergemann, Volker Kullmann und 

Helmut Landefeld gestellt. Der 

Vorstand wurde für vier Jahre 

gewählt. Als Kassenprüfer stellten 

sich Harald Humburg und Ursula 

Salomon bereit. 

Der Name des Vereins soll wie folgt lauten:  

„Verein zur Erhaltung und Pflege des Friedhofs Dahlheim“ 

 

Gremium Friedhof Dahlheim. 

Das Gremium Friedhof Dahlheim traf sich sich bis zur Gründungsversammlung einige viele Male bei 

Mark Trebing im Sittigweg. Grundlage des erarbeiteten Satzungsentwurfs war u.a. die Satzung des 

Friedhofsvereins aus Niederscheden. Das Gremium bestand aus folgenden Mitgliedern: Mark 

Trebing, Karl-Fritz Bergemann, Harald Humburg, Volker Kullmann, Helmut Landefeld, Monika 

Nietmann, Rolf Storm, Dirk Witzel und Ortrud Umbach. 
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Text: Volker Kullmann   

Quelle: Protokoll Gründungsversammlung 
 


